
Essen (ots) - Zertifiziert worden ist 30. August 2005 das Arbeitsschutzmanagementsystem der RWE 
Power AG. Damit hat das Unternehmen als erster großer Energieerzeuger in Deutschland dieses 
"Gütesiegel" der Berufsgenossenschaften erhalten. Bei der Übergabe der Zertifikate am heutigen 
Dienstag betonten der Hauptgeschäftsführer der Berufsgenossenschaft Bergbau Theodor Bülhoff sowie 
Olaf Petermann, Hauptgeschäftsführer der Berufsgenossenschaft Feinmechanik und Elektrotechnik, dass 
RWE Power über einen vorbildlichen Arbeits- und Gesundheitsschutz verfüge und die Sicherheitsziele im 
Unternehmen vollständig umsetze. Dies belege nicht zuletzt der kontinuierliche Rückgang der 
Unfallzahlen bei RWE Power.  
 
   "Wir sind stolz darauf, dass durch umfangreiche Maßnahmen die Zahl der anzeigepflichtigen Unfälle 
seit dem Jahr 2000 um 40 Prozent gesenkt werden konnte", unterstrich Jan Zilius, Vorstandsvorsitzende 
der RWE Power, der die Zertifikate entgegen nahm. Mit einer Unfallquote von 5,6 pro eine Million 
verfahrener Arbeitsstunden liege RWE Power in den Statistiken der zuständigen Berufsgenossenschaften 
im untersten Bereich. "Das ist insbesondere ein Verdienst der Mitarbeiter. Sie sind beim Thema 
Sicherheit immer mit großem Engagement bei der Sache. Das haben wir jetzt auch schwarz auf weiß", 
betonte Zilius.  
 
   Eine gerade abgeschlossene unternehmensweite Befragung habe ergeben, dass 96 Prozent der 
Mitarbeiter bei sicherheitsrelevanten Aufgaben mit besonderer Vorsicht zu Werke gehen. 95 Prozent der 
Mitarbeiter gaben an, sich für die Sicherheit der Anlagen in hohem Maße verantwortlich zu fühlen.  
 
   Die Experten der Berufsgenossenschaften nahmen in den vergangenen Monaten bei über 40 Terminen 
alle Betriebe der RWE Power unter die Lupe. Sind Richtlinien und Vorschriften allen Betroffenen 
bekannt? In welcher Weise wird die Einhaltung kontrolliert? Können einzelne Arbeitsabläufe in punkto 
Sicherheit noch verbessert werden? Diese und viele weitere Fragen wurden unter enger Einbindung der 
Mitarbeiter immer wieder gestellt und intensiv diskutiert. Dort, wo neue Ideen oder Schwierigkeiten 
auftauchten, wurden gemeinsame Lösungen gefunden und umgesetzt.  
 
   Auch in Zukunft wird RWE Power tatkräftig daran arbeiten, die Unfallzahlen weiter zu senken und die 
Gesundheitsquote zu erhöhen. Dazu hat das Unternehmen unter dem Titel "Mit neuer Power. Immer 
sicher." heute ein neues Aktionsprogramm gestartet. Diese auf zwei Jahre angelegte, sehr 
praxisorientierte Kampagne setzt den Schwerpunkt auf das Thema Prävention. Und zwar am Arbeitsplatz 
und in der Freizeit. Ziel ist es, das Risikobewusstsein der Mitarbeiter zu schärfen sowie über Einsicht und 
Motivation verhaltensbedingte Unfälle weiter zu reduzieren.  
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